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See the notice on TED website

441470-2026 - Konkurss
Vācija – Projektu vadības pakalpojumi, izņemot būvdarbu vadību – Durchführung der 
Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“
OJ S 121/2026 26/06/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend
E-pasts: zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
Pircēja juridiskais statuss: Centrālās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Durchführung der Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“
Apraksts: Zielsetzung des Auftrags Ziel der neuen Projektphase ist es, den Lokalen 
Bündnissen nach der Neuaufstellung des BMBFSFJ einen damit verbundenen ganzheitlichen 
Ansatz von Bildungsbiografien, Familienpolitik und Teilhabe im Kontext der Vereinbarkeit zu 
vermitteln. Dazu gehört auch, die Arbeit der Lokalen Bündnisse für Familie im Hinblick auf die 
familienpolitischen Vorhaben der Bundesregierung zu fokussieren. Hierbei ist es von 
erheblicher Bedeutung, - das Thema Vereinbarkeit in all seinen Facetten in den Kommunen 
weiterhin als strategisch wichtiges Thema zu positionieren und die Lokalen Bündnisse dabei 
zielgerichtet zu unterstützen, - die Gewinnung weiterer Akteure/Bündnispartner zu forcieren, - 
Wirtschaft und Kommunen dafür zu sensibilisieren, die unterschiedlichen Belange von 
Familien mehr in den Fokus zu nehmen und ihre Aktivitäten entsprechend auszurichten, - die 
Zusammenarbeit mit Unternehmen zur Gestaltung familienfreundlicher Lebens- und 
Arbeitsbedingungen auszubauen. Dabei sind grundsätzliche Entwicklungen als 
Rahmenbedingungen zu berücksichtigen: - Veränderungen der Arbeitswelt (u. a. 
Digitalisierung) und die Auswirkungen auf Familien, z. B. auf eine partnerschaftliche 
Aufgabenverteilung in Familien, steigende Müttererwerbstätigkeit, Ausgestaltung von 
Sorgearbeit, aktive Väter, Großelternbeteiligung etc. - Ausbau bedarfsgerechter 
unterstützender Betreuungsangebote für Kinder aller Altersstufen, insbesondere für 
Grundschulkinder (Rechtsanspruch) sowie in Ferien- oder Randzeiten - Familienfreundlichkeit 
als Standortfaktor (darunter auch Willkommenskultur für Familien mit Migrationshintergrund) - 
Bildungs- und Familienpolitik sollen zusammen gedacht und operationalisiert werden. Im 
Rahmen der vom BMBFSFJ identifizierten Schwerpunktsetzung, insbesondere im Hinblick auf 
die inhaltliche Neuaufstellung des BMBFSFJ, sollen die Lokalen Bündnisse für Familie in der 
neuen Projektlaufzeit als kompetente Ansprechpartner für familiäre Belange geschult und 
weiterentwickelt werden. Zentraler Bestandteil der neuen Phase ist die Umsetzung eines 
Strategie- und Kommunikationsprogramms, welches die Bündnisse in die Lage versetzt, dass 
sie Themen strategisch planen und zielgerichtet und öffentlichkeitswirksam kommunizieren 
können. Ziele der Umsetzung sind: • Verbreiterung des kommunalen/regionalen Aktionsradius 
der Bündnisse • Verstetigung der direkten Kommunikationskanäle zwischen Bundesebene und 
Kommune • Stärkung der Wahrnehmbarkeit der Bündnisaktivitäten vor Ort • Professionelle 
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zur zielgerichteten Weiterleitung familienbegleitender 
Botschaften. Der Auftragnehmer/Die Auftragnehmerin hat die Aufgabe, ein innovatives 
Gesamtkonzept für die Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“ zu entwickeln und in 
enger Abstimmung mit dem BMBFSFJ umzusetzen. Zu bereits bestehenden Maßnahmen 
oder Instrumenten, die weitergeführt werden müssen, enthält die Leistungsbeschreibung 
besondere Ausführungen. Folgende Maßgaben sind bei der Konzeption der kommenden 
Programmphase zu berücksichtigen: (1) Betrieb des Servicebüros „Lokale Bündnisse für 
Familie“ (2) Strategie- und Kommunikationsentwicklung (3) Durchführung von zentralen (Fach-
) Veranstaltungen mit Leitungsbeteiligung (1* jährlich) (4) Identifikation und Vermarktung von 
Erfolgsbeispielen aus der Bündnisarbeit vor Ort (5) Begleitung /Mitwirkung beim bundesweiten 
Aktionstag anlässlich des Internationalen Tages der Familie (6) Konzeption und Durchführung 
eines Mentoring-Programms (7) Gesamtprogrammmanagement inkl. Programmmonitoring 
und -dokumentation Weitere Aufgaben, die im Rahmen der Initiative „Lokale Bündnisse für 
Familie“ zu erfüllen sind, sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Procedūras identifikators: c6fa18db-ce42-431c-bc49-20367a9e3495
Iekšējais identifikators: BMBFSFJ_2026_016
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 79421000 Projektu vadības pakalpojumi, izņemot būvdarbu vadību

2.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Es wird auf die in 
den Eigenerklärungen zu §§ 123 und 124 GWB und § 19 MiLoG aufgeführten 
Ausschlussgründe verwiesen.

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0000
Nosaukums: Durchführung der Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“
Apraksts: Zielsetzung des Auftrags Ziel der neuen Projektphase ist es, den Lokalen 
Bündnissen nach der Neuaufstellung des BMBFSFJ einen damit verbundenen ganzheitlichen 
Ansatz von Bildungsbiografien, Familienpolitik und Teilhabe im Kontext der Vereinbarkeit zu 
vermitteln. Dazu gehört auch, die Arbeit der Lokalen Bündnisse für Familie im Hinblick auf die 
familienpolitischen Vorhaben der Bundesregierung zu fokussieren. Hierbei ist es von 
erheblicher Bedeutung, - das Thema Vereinbarkeit in all seinen Facetten in den Kommunen 
weiterhin als strategisch wichtiges Thema zu positionieren und die Lokalen Bündnisse dabei 
zielgerichtet zu unterstützen, - die Gewinnung weiterer Akteure/Bündnispartner zu forcieren, - 
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Wirtschaft und Kommunen dafür zu sensibilisieren, die unterschiedlichen Belange von 
Familien mehr in den Fokus zu nehmen und ihre Aktivitäten entsprechend auszurichten, - die 
Zusammenarbeit mit Unternehmen zur Gestaltung familienfreundlicher Lebens- und 
Arbeitsbedingungen auszubauen. Dabei sind grundsätzliche Entwicklungen als 
Rahmenbedingungen zu berücksichtigen: - Veränderungen der Arbeitswelt (u. a. 
Digitalisierung) und die Auswirkungen auf Familien, z. B. auf eine partnerschaftliche 
Aufgabenverteilung in Familien, steigende Müttererwerbstätigkeit, Ausgestaltung von 
Sorgearbeit, aktive Väter, Großelternbeteiligung etc. - Ausbau bedarfsgerechter 
unterstützender Betreuungsangebote für Kinder aller Altersstufen, insbesondere für 
Grundschulkinder (Rechtsanspruch) sowie in Ferien- oder Randzeiten - Familienfreundlichkeit 
als Standortfaktor (darunter auch Willkommenskultur für Familien mit Migrationshintergrund) - 
Bildungs- und Familienpolitik sollen zusammen gedacht und operationalisiert werden. Im 
Rahmen der vom BMBFSFJ identifizierten Schwerpunktsetzung, insbesondere im Hinblick auf 
die inhaltliche Neuaufstellung des BMBFSFJ, sollen die Lokalen Bündnisse für Familie in der 
neuen Projektlaufzeit als kompetente Ansprechpartner für familiäre Belange geschult und 
weiterentwickelt werden. Zentraler Bestandteil der neuen Phase ist die Umsetzung eines 
Strategie- und Kommunikationsprogramms, welches die Bündnisse in die Lage versetzt, dass 
sie Themen strategisch planen und zielgerichtet und öffentlichkeitswirksam kommunizieren 
können. Ziele der Umsetzung sind: • Verbreiterung des kommunalen/regionalen Aktionsradius 
der Bündnisse • Verstetigung der direkten Kommunikationskanäle zwischen Bundesebene und 
Kommune • Stärkung der Wahrnehmbarkeit der Bündnisaktivitäten vor Ort • Professionelle 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zur zielgerichteten Weiterleitung familienbegleitender 
Botschaften. Der Auftragnehmer/Die Auftragnehmerin hat die Aufgabe, ein innovatives 
Gesamtkonzept für die Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“ zu entwickeln und in 
enger Abstimmung mit dem BMBFSFJ umzusetzen. Zu bereits bestehenden Maßnahmen 
oder Instrumenten, die weitergeführt werden müssen, enthält die Leistungsbeschreibung 
besondere Ausführungen. Folgende Maßgaben sind bei der Konzeption der kommenden 
Programmphase zu berücksichtigen: (1) Betrieb des Servicebüros „Lokale Bündnisse für 
Familie“ (2) Strategie- und Kommunikationsentwicklung (3) Durchführung von zentralen (Fach-
) Veranstaltungen mit Leitungsbeteiligung (1* jährlich) (4) Identifikation und Vermarktung von 
Erfolgsbeispielen aus der Bündnisarbeit vor Ort (5) Begleitung /Mitwirkung beim bundesweiten 
Aktionstag anlässlich des Internationalen Tages der Familie (6) Konzeption und Durchführung 
eines Mentoring-Programms (7) Gesamtprogrammmanagement inkl. Programmmonitoring 
und -dokumentation Weitere Aufgaben, die im Rahmen der Initiative „Lokale Bündnisse für 
Familie“ zu erfüllen sind, sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Iekšējais identifikators: BMBFSFJ_2026_016

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 79421000 Projektu vadības pakalpojumi, izņemot būvdarbu vadību
Iespējas: 
Opciju apraksts: Es besteht die Option der einmaligen Verlängerung bis zum 31.12.2030.

5.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 01/01/2027
Ilguma beigu datums: 31/12/2028
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5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 1

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
piedāvājumā
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē
Papildu informācija: a. Dieses Vergabeverfahren wird ausschließlich über die e-Vergabe-
Plattform des Bundes durchgeführt. b. Kosten für die Bewerbung, Angebotserstellung, 
eventuelle Präsentation und Verhandlungsrunden werden nicht erstattet. c. Der Auftraggeber 
behält sich die Durchführung einer Verhandlungsrunde vor. Das erste Angebot ist verbindlich. 
d. Es wird sich die Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks 
schrittweiser Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden 
Angebote vorbehalten. e. Es wird darauf hingewiesen, dass zunächst ein Teilnahmeantrag 
(Anlage der zur Verfügung gestellten Unterlagen) unter Beifügung der unter den Punkten 5.1.9 
der Bekanntmachung geforderten Nachweise und Erklärungen zu stellen ist. Neben den in 
dem Bewertungsraster Eignung angegebenen Eignungskriterien sind ebenfalls 
Eigenerklärungen und Nachweise zu den Punkten 9.1 und 9.4 der Bewerbungsbedingungen 
einzureichen. Hierfür ist die Anlage „Vordruck Eigenerklärungen und Nachweise“ zu 
verwenden. f. Ergänzende Unterlagen können unter der in Punkt 5.1.11 genannten URL 
heruntergeladen werden. g. Fragen sind bis zum 16.07.2026 12:00 Uhr ausschließlich über 
die e-Vergabe-Plattform des Bundes  einzureichen. Die Fragen und (www.evergabe-online.de)
Antworten werden allen Bewerbern/Bewerberinnen in anonymisierter Form auf der e-Vergabe-
Plattform des Bundes zur Verfügung gestellt. h. Eventuelle weitere Informationen, z. B. 
Änderungen/Ergänzungen an den Vergabeunterlagen, Bieterfragen und Antworten, werden 
schnellstmöglich, spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf der Frist zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge auf der e-Vergabe-Plattform des Bundes eingestellt. i. Die Bewerber
/Bewerberinnen sind verpflichtet, sich regelmäßig zu informieren, ob die Vergabeunterlagen 
aktualisiert worden sind. j. Teilnahmeanträge können ausschließlich auf der e-Vergabe-
Plattform des Bundes  abgegeben werden. Es wird gebeten, die (www.evergabe-online.de)
Unterlagen für die Teilnahmeanträge möglichst zusammenhängend (vorzugsweise in einer 
Gesamtdatei im pdf-Format mit einer Dateigröße von maximal 12 MB) einzureichen. Auf eine 
digitale Signatur der Unterlagen ist zu verzichten. k. Teilnahmeanträge, die auf dem Post- 
bzw. Botenweg, per E-Mail oder Fax eingehen, müssen ausgeschlossen werden. l. Die 
Geltendmachung eigener Allgemeiner Geschäftsbedingungen durch den Bewerber/die 
Bewerberin kann zum Ausschluss führen. m. Mit Abgabe des Teilnahmeantrages unterliegen 
nicht berücksichtigte Bewerber/Bewerberinnen den Bestimmungen des § 62 VgV.

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Mitteilung des Gründungsjahrs und Darstellung der 
Geschäftsentwicklung der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
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Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Nachweis über Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherungsdeckung 
bzw. Eigenerklärung, dass im Zuschlagsfall eine entsprechende Versicherung abgeschlossen 
wird
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Apakšuzņēmējdarbības proporcija
Atlases kritērija apraksts: Der Bewerber/Die Bewerberin hat Art und Umfang der Leistungen 
anzugeben, die er/sie an Unterauftragnehmer/Unterauftragnehmerinnen übertragen will und 
diese spätestens vor Zuschlagserteilung namentlich zu benennen. Die ergänzenden Vorgaben 
unter Punkt 7 sind zu beachten.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: aa) Übersicht in Form einer Liste über die in den letzten drei Jahren 
geleisteten wesentlichen Arbeiten (und Aktivitäten) mit Angaben des Auftragsgegenstandes, 
des Auftragswertes, der Leistungszeit und der Angabe der öffentlichen und privaten 
Auftraggeber/Auftraggeberinnen bb) Nachweis fundierter Kenntnisse der Familienpolitik der 
Bundesregierung sowie der familienpolitischen Schwerpunkte des BMBFSFJ cc) 
Nachgewiesene Expertise im Themenfeld „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ dd) Nachweis 
ausgeprägter Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Verbänden, Unternehmen und 
Institutionen ee) Nachgewiesene Expertise in der Steuerung von komplexen Projekten mit 
diversen externen Partnern ff) Nachweis von Kompetenz in der Einbindung von kommunalen 
und lokalen Einrichtungen, von Freien Trägern und Verbänden auf lokaler und überregionaler 
Ebene Referenzen in der begleitenden Öffentlichkeitsarbeit von fachpolitischen Initiativen
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: Angabe der Namen und der beruflichen Qualifikation, insbesondere 
der relevanten Bildungs- und Berufsqualifikation, der Personen, die im Falle eines Zuschlags 
für den Auftrag zuständig sein werden
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=870882

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=870882
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=870882
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=870882
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=870882
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Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 27/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Alle mit den Vergabeunterlagen geforderten Nachweise und Erklärungen 
sind mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Sollten mit einem Teilnahmeantrag oder späteren 
Angebot Nachweise oder Erklärungen bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist nicht 
oder nicht vollständig vorgelegt worden sein, wird der öffentliche Auftraggeber unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Gleichbehandlung entscheiden, ob er deren 
Nachforderung im Rahmen der § 56 Abs. 2 und Abs. 3 VgV verlangt. Fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Unterlagen können somit zum Ausschluss führen.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 GWB müssen erkannte 
Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen beim 
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des 
BMBFSFJ, An den Gelenkbogenhallen 2-6, 50679 Köln gerügt werden. Gemäß § 160 Abs. 3 
S. 2 GWB müssen Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des BMBFSFJ, An den 
Gelenkbogenhallen 2-6, 50679 Köln gerügt werden. Gemäß § 160 Abs. 3 S. 3 GWB müssen 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des 
BMBFSFJ, An den Gelenkbogenhallen 2-6, 50679 Köln gerügt werden. Hilft das Bundesamt 
für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des BMBFSFJ der 
Rüge nicht ab, kann ein Antrag auf Nachprüfung beim Bundeskartellamt unter der o. g. 
Anschrift innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Bundesamts für 
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des BMFSFJ, der Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, gestellt werden. Nach § 135 Abs. 2 GWB endet die Frist, mit der die 
Unwirksamkeit eines Vertrages in einem Nachprüfungsverfahren geltend gemacht werden 
kann, 30 Kalendertage nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss. Im Falle der Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
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Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union endet die Frist 30 Kalendertage nach 
dieser Veröffentlichung.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Bundesamt für Familie 
und zivilgesellschaftliche Aufgaben - Zentrale Vergabestelle des BMBFSFJ
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem: 
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben - Zentrale Vergabestelle des 
BMBFSFJ
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben - Zentrale Vergabestelle des BMBFSFJ
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus: Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0000
Oficiālais nosaukums: Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Reģistrācijas numurs: 991-00227BMFSF-59
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 10117
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija
E-pasts: zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
Tālrunis: 000
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben - Zentrale 
Vergabestelle des BMBFSFJ
Reģistrācijas numurs: 991-02192-74
Pilsēta: Köln
Pasta indekss: 50679
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Valsts: Vācija
E-pasts: zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
Tālrunis: 000
Interneta adrese: https://www.bafza.de/
Šīs organizācijas lomas: 
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes
Reģistrācijas numurs: xxxxxxx
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53113
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija

mailto:zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
mailto:zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
https://www.bafza.de/
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E-pasts: vk@bundeskartellamt.bund.de
Tālrunis: 000
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 05ff0fc7-593a-4ccb-8140-2d6fb64225e7  -  02
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 25/06/2026 07:32:25 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 441470-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 121/2026
Publicēšanas datums: 26/06/2026
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